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Am Donnerstag, 28. Dezember trafen in Basel 20‘000 Ju-

gendliche aus ganz Europa ein, welche dann von dort aus an 

die vielen katholischen und reformierten Kirchgemeinden 

im Elsass, im Schwarzwald, in Baselstadt und Baselland 

weitergeleitet worden sind, um dort von den Mitgliedern 

der Kirchgemeinden privat bei sich beherbergt zu werden. 

In Aesch, Pfeffingen und Duggingen konnten wir 72 Gast-

geber/innen finden, welche im Ganzen 254 Jugendliche aus 

der Ukraine, aus Litauen, Polen, Slowenien, Kroatien, Italien, 

Frankreich, Italien und Deutschland bei sich zu Hause auf-

genommen haben. Am Morgen feierten wir mit den Jugend-

lichen eindrückliche Gottesdienste und es war berührend, 

sie in den verschiedenen Sprachen Europas ihre Texte und 

Gebete lesen zu hören. Anschliessend teilten sie sich jeweils 

in 20 Gesprächsgruppen auf, um über Fragen ihres Lebens 

und Glaubens zu diskutieren. Nach den Morgengottesdiens-

ten in unseren Kirchen fuhren die Jugendlichen nach Basel, 

wo sie an verschiedenen Workshops und Diskussionsrunden 

teilgenommen haben. Am Abend kamen jeweils alle 20'000 in 

der St. Jakobsporthalle zusammen, wo sie ein warmes Nacht-

essen bekamen sowie den Lunch für den nächsten Tag. An-

schliessend feierten sie zusammen einen Abendgottesdienst 

und fuhren dann zurück zu ihren Gastgemeinden und ihren 

Gastgeber/innen. Aus den Rückmeldungen waren die Begeg-

nungen aus so verschiedenen Kulturen für beide Seiten, den 

Gästen und den Gastgeber/innen eine reiche Erfahrung. Wir 

bedanken uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei al-

len Gastgeber/innen für ihr grosses Engagement, sowie bei 

der Einwohnergemeinde Aesch und Abwart Thomas Marfurt, 

dass wir die Löhrenackerhalle in der Neujahrsnacht kosten-

los nutzen durften. Wir bedanken uns auch bei der Einwoh-

nergemeinde Pfeffingen, dass wir die Räume des Gemeinde-

hauses für die Austauschgruppen ebenfalls kostenlos nutzen 

durften. 

Wir freuen uns, wenn Sie in diesem Jahr an den ökumeni-

schen Taizéfeiern teilnehmen. Die nächste ökumenische Tai-

zéfeier findet am 28. Januar um 17 Uhr in der Kirche St. Mar-

tin in Pfeffingen statt. 

Im Namen des OK der ökumenischen Ortsgruppe Taizé Basel - Aesch-Pfef-

fingen-Duggingen: Andreas Baumeister und Adrian Diethelm

Eindrücke vom europäischen Jugendtreffen Taizé – Basel 



2.
 F

re
ita

g	
55

pl
us

. W
an

de
ru

ng
 „

D
en

 G
re

nz
st

ei
ne

n 
en

tla
ng

“
9.

00
	

Ab
fa

hr
t 9

.1
4h

 B
us

 6
8	

(R
i E

tti
ng

en
)

	
W

an
de

rle
itu

ng
: A

nn
em

ar
ie

 u
nd

 R
ut

h

4.
 S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t
10

.0
0	

Pf
ar

re
r A

dr
ia

n 
Di

et
he

lm

17
.0

0	
Er

st
er

 A
es

ch
er

 K
on

ze
rt

ab
en

d
	

in
 d

er
 re

fo
rm

ie
rte

n 
Ki

rc
he

 m
it 

de
m

 E
ns

em
bl

e 
Co

nc
er

to
 d

i
	

M
ar

gh
er

ita
. E

in
tri

tt 
fre

i, 
Ko

lle
kt

e

6.
 D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
n 

da
s 

Se
kr

et
ar

ia
t, 

Te
l. 

06
1 

75
1 

40
 6

6

11
. S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t
10

.0
0	

Pf
ar

re
rin

 In
ga

 S
ch

m
id

t

13
. D

ie
ns

ta
g	

Le
se

gr
up

pe
19

.3
0	

m
it 

Pf
ar

re
rin

 In
ga

 S
ch

m
id

t i
m

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s

18
. S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t. 
B

ir
se

ck
er

 K
an

ze
lta

us
ch

10
.0

0	
Pf

ar
re

r H
ai

ko
 B

eh
re

ns
 v

on
 D

or
na

ch
	

22
. D

on
ne

rs
ta

g	
A

te
m

pa
us

e
19

.0
0	

Te
xt

 –
 M

us
ik

 –
 S

til
le

 in
 d

er
 re

fo
rm

ie
rte

n 
Ki

rc
he

 A
es

ch
	 23

. F
re

ita
g	

Se
ni

or
en

na
ch

m
itt

ag
. R

om
an

ik
 in

 F
ra

nk
re

ic
h

14
.3

0	
St

ei
na

ck
er

ha
us

25
. S

on
nt

ag
	

Ju
ge

nd
go

tte
sd

ie
ns

t f
ür

 A
lle

18
.0

0	
ge

st
al

te
t v

on
 K

on
fir

m
an

d/
in

ne
n 

un
d 

Pf
ar

re
r A

dr
ia

n 
	

Di
et

he
lm

27
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
n 

da
s 

Se
kr

et
ar

ia
t, 

Te
l. 

06
1 

75
1 

40
 6

6

M
är

z
2.

 F
re

ita
g	

55
pl

us
. W

an
de

ru
ng

 B
ie

l B
en

ke
n 

- L
ey

m
en

9.
00

	
Tr

ef
fp

un
kt

 Tr
am

st
at

io
n 

Ae
sc

h
	

W
an

de
rle

itu
ng

: R
ita

 u
nd

 Y
vo

nn
e

4.
 S

on
nt

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

er
 G

ot
te

sd
ie

ns
t z

um
 W

el
tg

eb
et

st
ag

10
.3

0	
Ki

rc
he

 S
t. 

M
ar

tin
 in

 P
fe

ffi
ng

en
, a

ns
ch

lie
ss

en
d 

Ap
ér

o
	

im
 P

fa
rrh

au
s

17
.0

0	
Zw

ei
te

r A
es

ch
er

 K
on

ze
rt

ab
en

d
	

in
 d

er
 re

fo
rm

ie
rte

n 
Ki

rc
he

 m
it 

de
m

 Tr
io

 N
ar

di
s,

	
Ei

nt
rit

t f
re

i, 
Ko

lle
kt

e

6.
 D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el
. 0

61
 7

51
 4

0 
66

19
.3

0	
Le

se
gr

up
pe

	
m

it 
Pf

ar
re

rin
 In

ga
 S

ch
m

id
t i

m
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 

11
. S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t
10

.0
0	

Pf
ar

re
r A

dr
ia

n 
Di

et
he

lm

17
.0

0	
Ö

ku
m

en
is

ch
e 

Ch
in

de
rfi

ir
 fü

r C
hl

i u
nd

 G
ro

ss
	

in
 d

er
 k

at
ho

lis
ch

en
 K

irc
he

 A
es

ch
. G

es
ta

lte
t v

on
 R

eg
ul

a 
	

Hä
rin

g 
un

d 
Ca

rm
en

 R
oo

s.

12
. M

on
ta

g	
Le

kt
io

n 
Lu

th
er

. C
ol

la
ge

 n
ac

h 
de

m
 d

ra
m

at
is

ch
en

 
20

.0
0	

Th
ea

te
rs

tü
ck

 v
on

 D
ie

te
r F

or
te

. 
	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. E

in
tri

tt 
fre

i, 
Ko

lle
kt

e

13
. D

ie
ns

ta
g	

Fr
au

en
ve

re
in

. G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

18
.3

0	
Ki

rc
he

 u
nd

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s

18
. S

on
nt

ag
	

Ju
ge

nd
go

tte
sd

ie
ns

t f
ür

 A
lle

18
.0

0	
ge

st
al

te
t v

on
 S

ch
ül

er
/in

ne
n 

de
r 3

. S
ek

un
da

rk
la

ss
en

 u
nd

 
	

Ju
ge

nd
ar

be
ite

r G
ui

do
 B

au
r

20
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
n 

da
s 

Se
kr

et
ar

ia
t, 

Te
l. 

06
1 

75
1 

40
 6

6

23
. F

re
ita

g	
Se

ni
or

en
na

ch
m

itt
ag

. M
ei

n 
G

la
ub

e 
ge

hö
rt

 m
ir

14
.3

0	
St

ei
na

ck
er

ha
us

25
. S

on
nt

ag
	

Pa
lm

so
nn

ta
g.

 G
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

A
be

nd
m

ah
l

10
.0

0 
	

Pf
ar

re
rin

 In
ga

 S
ch

m
id

t

27
. D

ie
ns

ta
g	

Le
se

gr
up

pe
19

.3
0	

m
it 

Pf
ar

re
rin

 In
ga

 S
ch

m
id

t i
m

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s

29
. D

on
ne

rs
ta

g	
G

rü
nd

on
ne

rs
ta

g.
 A

te
m

pa
us

e
19

.0
0	

in
 d

er
 re

fo
rm

ie
rte

n 
Ki

rc
he

30
. F

re
ita

g	
Ka

rf
re

ita
g.

 G
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

A
be

nd
m

ah
l

10
.0

0	
Pf

ar
re

rin
 In

ga
 S

ch
m

id
t, 

Cy
pr

ia
n 

Ko
hu

t (
Ce

llo
) u

nd
 

	
M

ar
ia

nn
 W

id
m

er
 (O

rg
el

)

Je
de

n	
M

or
ge

ns
in

ge
n 

zu
m

 W
oc

he
nb

eg
in

n
M

on
ta

g	
9.

30
 –

 1
1 

Uh
r i

m
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

 
	

Le
itu

ng
: A

nt
oi

ne
tte

 P
el

le
gr

in
i, 

Te
l. 

06
1 

41
1 

45
 7

4

Je
de

n	
55

pl
us

. J
as

se
n 

im
 R

es
t. 

Ti
po

, H
au

pt
st

ra
ss

e 
98

2.
 D

ie
ns

ta
g	

14
 U

hr
, A

us
ku

nf
t: 

Ri
na

ld
o 

Fa
cc

io
li,

 Te
l. 

06
1 

75
1 

13
 8

8

Je
de

n	
Ita

lie
ni

sc
h 

fü
r A

nf
än

ge
r/

in
ne

n
D

on
ne

rs
ta

g	
10

 –
 1

1 
Uh

r i
m

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s 

(a
us

se
r S

ch
ul

fe
rie

n)
	

Le
itu

ng
: G

ia
nn

i F
ar

ru
gg

io
, T

el
. 0

61
 7

51
 3

0 
88

Je
de

n 
	

A
be

nd
m

ah
lfe

ie
r b

zw
. H

ei
lig

e 
M

es
sf

ei
er

D
on

ne
rs

ta
g	

10
.1

5 
Uh

r i
m

 A
lte

rs
ze

nt
ru

m
 „

Im
 B

rü
el

“

Je
de

n	
N

eu
er

 C
ho

r A
es

ch
D

on
ne

rs
ta

g	
19

.3
0 

Uh
r P

ro
be

 im
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

	
Le

itu
ng

: R
eg

ul
a 

Bä
nz

ig
er

, T
el

. 0
61

 2
61

 9
1 

75

A
ge

nd
a 
02
/0
3.
20
18

Am Sonntag, 4. Februar erwartet Sie 
das Ensemble Concerto di Margherita. 
Die fünf jungen Musikerinnen und 
Musiker haben sich während ihres 
Studiums an der Schola Cantorum Ba-
siliensis kennengelernt und dort 2014 
das Ensemble gegründet. Der Schwer-
punkt liegt im Madrigal des späten 16. 
Jahrhunderts. Das Ensemble erweckt 
unter dem Titel „Cara la vita mia“ die 
historische Praxis des selbstbegleite-
ten Singens zu neuem Leben: die fünf 
Musikerinnen und Musiker singen und 
begleiten sich dabei jeweils auf der The-
orbe, Viola da gamba, Barockgitarre, 
Harfe und Laute. So verschmelzen fünf 
Stimmen und fünf Instrumente zu ei-
nem wunderbaren Klangerlebnis. 
Am Sonntag, 4. März spielt das Trio 
Nardis das Klaviertrio Nr. 1 in B-Dur 
sowie das einzige Klaviertrio in a-moll 
von Maurice Ravel. 
Das Trio Nardis besteht aus den beiden 
Berner Musikern Gabriel Walter, Kla-
vier und Gabriel Wernly, Cello sowie aus 
der Tessiner Geigerin Valentina Jaco-
mella. Die drei, die auch in anderen For-
mationen auftreten, haben sich an der 
Musik-Akademie Basel kennengelernt. 
Seit 2010 tritt das Trio Nardis regelmä-

Aescher Konzertabende
Herzliche Einladung zu den ersten beiden Aescher Konzertabenden am Sonntag, 4. 
Februar und Sonntag, 4. März, jeweils um 17 Uhr in der reformierten Kirche Aesch.

ssig mit ausgewählten Meisterwerken 
für Klaviertrio in Erscheinung. 
Freuen Sie sich auf zwei einzigartige 
Konzerte. Merken Sie sich auch schon 
den dritten Konzertabend vor mit tradi-
tionellem und modernem Tango, der am 
15. April stattfindet. 
Der Eintritt in die Konzerte ist frei, es wird 
eine freiwillige Kollekte am Ausgang erbe-
ten.   Für die Musikkommission: Inga Schmidt, 

Mariann Widmer

Ensemble Concerto di Margherita

Trio Nardis

Am Sonntag, 4. März um 10.30 Uhr lädt 
die ökumenische Weltgebetstagsgrup-
pe herzlich zur Feier in die Kirche St. 
Martin in Pfeffingen ein. 
Für dieses Jahr haben Frauen verschie-
dener Konfessionen aus Surinam die 
Liturgie zum Thema "Gottes Schöp-
fung ist sehr gut" verfasst. Wir lernen 
dabei sieben Frauen kennen; sie stam-
men aus verschiedenen Volksgruppen, 
die sich im Laufe der Geschichte aus al-
len Teilen der Welt in Surinam angesie-
delt haben. Sie, deren Vorfahren oft als 
Sklaven und Sklavinnen auf grossen 
Plantagen arbeiten mussten, pflanzen 
heute eigene Nahrungsmittel an oder 
leben von Fischerei oder Viehzucht. 
Eine intakte Natur ist überlebenswich-
tig. Doch die natürlichen Ressourcen 
sind bedroht durch verantwortungs-
losen Holzschlag und Abbau von Gold 
und Bauxit. Wir werden aufgerufen, 
unsere Verantwortung zum Schutz von 
Gottes Schöpfung und zur Erhaltung 
der natürlichen Lebensgrundlagen 
wahrzunehmen. 
Feiern Sie mit uns den Weltgebetstag 
und bleiben Sie anschliessend noch zu 
einem Apéro im Pfarrhaus.
Die Weltgebetstagsgruppe

Weltgebetstag
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Seniorennachmittag

Aus der Kirchenpflege

Lektion Luther
Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag am Freitag, 23. Februar 
um 14.30 Uhr im Steinackerhaus. 
Annemarie Polak lädt uns ein zu einer 
Bilderreise nach Südfrankreich (Regi-
on La Rochelle und Poitiers): Kirchen-
fassaden, Säulen, Decken, daneben 
sehen wir auch etwas von den Dörfern 
und Städten dieser Gegend, das Mu-
seum der Leonore von Aquitanien, die 
besonderen Kühe von Brionnais und 
das grüne Venedig.
Am Freitag, 23. März um 14.30 Uhr 
im Steinackerhaus widmen wir uns 
der Reformation. 
Vor 500 Jahren hat Martin Luther 
gegen Papst und Kirche gewettert. 
Sein Gewissen wollte es so. Welches 
Erbe hat er uns damit hinterlassen? 
Wir schauen gemeinsam eine Folge 
von „Sternstunde Philosophie“. Yves 
Bossart spricht mit den evangelischen 
Theologinnen Margot Kässmann und 
Christina Aus der Au über die Entde-
ckung des Gewissens und deren Fol-
gen. Wir schliessen die beiden Nach-
mittage jeweils mit einem Zvieri ab.   
Annemarie Polak

Kirchgemeindeversammlung Juni 2018. 
Wir möchten Sie frühzeitig darüber 
informieren, dass die Kirchgemeinde-
versammlung am Dienstag, 26. Juni, 
20 Uhr stattfinden wird und nicht wie 
angekündigt am Dienstag, 12. Juni. Wir 
bitten um Kenntnisnahme.
Die Kirchenpflege

Am Montag, 12. März findet um 20 
Uhr im Steinackerhaus die szenische 
Lesung „Lektion Luther“ statt. Es ist 
eine Collage nach dem Theaterstück 
von Dieter Forte „Martin Luther und 
Thomas Münzer oder Die Einführung 
der Buchhaltung“ (1970). 
Das Stück versteht sich als zeitgenös-
sisch-dokumentarisches Spiel aus 
dem frühen 15. Jahrhundert über Ver-

hältnisse, die überraschenderweise auch heute noch ihre Gültigkeit haben. „Lek-
tion Luther“ wagt den etwas anderen Blick auf den bedeutenden Reformator. Es 
gibt grosse Reden, emotionale Lieder, aber auch einige provokative Fragen.
Ensemble: Sebastian Mattmüller (Sprecher), Katja Reichenstein (Moderation), 
Stefan Saborowski (Sprecher), Eva Tschui-Henzlova (Dramaturgin), Niggi Ullrich 
(Regie/Produktion).
Der Birsecker Verband lädt Sie herzlich zu diesem aussergewöhnlichen und 
spannenden Theaterabend ein. Eintritt frei, Kollekte, anschliessend Apéro.
Für den Birsecker Verband: Inga Schmidt

Generalversammlung. Am Dienstag, 
13. März, um 18.30 Uhr findet unsere 
Generalversammlung im gewohnten 
Rahmen statt. Alle Mitglieder werden 
eine persönliche Einladung mit Trak-
tandenliste erhalten. Wir freuen uns 
auf eine zahlreiche Teilnahme.
Wegen der Fasnachtsferien findet im 
Februar kein Frauenvereinsanlass statt.   
Annamarie Horat

Frauenverein

   Collage nach dem dramatischen 
Theaterstück «Martin Luther & Thomas Münzer 
oder Die Einführung  der Buchhaltung» 
von Dieter Forte (1970)

Montag, 12. März 2018 
20 Uhr 
Steinackerhaus
Herrenweg 14, 4147 Aesch
Eintritt frei – Kollekte – anschliessend Apéro

LEKTION LUTHER ist ein Gemeinschaftsprojekt des Reformierten 
Birsecker Verbandes und der evangelisch-reformierten Kirchgemeinden 
Arlesheim, Aesch-Pfeffingen und Dornach-Gempen-Hochwald

LEKTION 
LUTHER
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Verstorben aus unserer Gemeinde 
Cosette Augsburger-Steiner
Im Häslirain 85, Aesch
verstorben im 87. Lebensjahr

Kurt Felder
Rebgasse 8, Aesch
verstorben im 86. Lebensjahr

Gustav Handschin-Rüedi
Traugott Meyer-Strasse 9, Aesch
verstorben im 76. Lebensjahr

Natascha Häusler
Jurastrasse 33, Aesch
verstorben im 44. Lebensjahr

Ulrich Leutert
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 80. Lebensjahr

Dora Zeugin-Lehmann
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 83. Lebensjahr

Amtswochen
27.1. bis 2.2.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

3.2. bis 9.2.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

10.2. bis 16.2.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

17.2. bis 2.3.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

3.3. bis 9.3.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

10.3.bis 23.3.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

24.3. bis 30.3.2018
Pfarrerin Inga Schmidt

31.3. bis 6.4.2018
Pfarrer Adrian Diethelm

Öffnungszeiten
Das Sekretariat ist am 8.2.2018 (Kin-
derfasnacht) und sowie während den 
Fasnachtsferien vom 10.2. bis 25.2. 
geschlossen

Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Gartenstrasse 21 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 079 286 53 05
r.schefer@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Was löst der Titel „Für eine bessere 
Welt biete ich…“ bei Ihnen aus? Kom-
men Ideen auf, was Sie schon lange 
verändern wollen? Oder sind Sie noch 
etwas unsicher, was das denn bedeu-
ten soll? Im Fastenkalender, den Sie in 
Ihrem Briefkasten vorgefunden haben, 
finden Sie Geschichten von Menschen, 
die mit ihrem Handeln etwas verän-
dern – im Senegal, in Honduras oder 
in der Schweiz. Sie engagieren sich 
für einen Wandel und kämpfen gegen 
Ungerechtigkeit, Hunger und Not an. 
Deshalb steht die Kampagne von Brot 
für alle, Fastenopfer und Partner sein 
unter dem Motto „Gemeinsam für eine 
Welt in der alle genug zum Leben ha-
ben. Werde Teil des Wandels“. Lassen 
Sie sich von den Geschichten inspirie-
ren für Ihren ganz persönlichen Weg 
durch die Passionszeit bis Ostern.
Inga Schmidt

Fastenkalender

Atempause
Die Gruppe Atempause lädt Sie 
herzlich ein zu einer halben 
Stunde Text, Stille und Musik 
am Donnerstag, 22. Februar und 
Gründonnerstag, 29. März  je-
weils um 19 Uhr in der Kirche.
inga Schmidt


